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20 weitere „Lilo Lausch“- Hörclubs in Wiesbaden gegründet  

Am 2. und 3. März 2015 nahmen über 30 Sprachexpertinnen aus Wiesbaden an „Lilo 
Lausch“-Fortbildungen teil. Sie erhielten eine Einführungsfortbildung in das Konzept 
und die  Methoden von „Lilo Lausch – Zuhören verbindet!“ sowie in die 
mehrsprachige „Lilo Lausch“-Materialbox. Im Jahr 2015 folgen sechs weitere 
Fortbildungen zu unterschiedlichen Themen, wie: Förderung der Willkommenskultur 
in Kitas, Stärkung der Zusammenarbeit mit Familien, Kreative Medienarbeit sowie 
mehrsprachiges Erzählen. 

Im Anschluss an die Fortbildungen gründen die pädagogischen Fachkräfte „Lilo 
Lausch“-Hörclubs in ihren Kindertagesstätten und stärken die Zuhör- und Sprach-
kompetenz von Kindern sowie die Zusammenarbeit mit Familien. Die 
wissenschaftliche Evaluation des durch die Vodafone Stiftung geförderten 
Pilotprojektes (2012-2014) mit 20 Kitas in Wiesbaden unter Leitung von Prof. Dr. 
Nobert Neuß (Justus-Liebig-Universität Gießen) bestätigt: Durch das Programm „Lilo 
Lausch – Zuhören verbindet!“ wird in Kindertagesstätten und Elternhäusern eine 
neue Zuhör- und Sprechkultur angeregt, die von Achtsamkeit und Wertschätzung 
geprägt ist. Mehrsprachigkeit wird als Chance zur Verständigung und zum 
interkulturellen Austausch angesehen. Hierdurch kann, so Prof. Neuß, „eine 
interkulturelle Willkommenskultur“ in Kindertagesstätten gestärkt werden.  

Harald Engelhard, Abteilungsleiter der städtischen Kindertagesstätten der Stadt 
Wiesbaden hat sich dafür eingesetzt, dass „Lilo Lausch“ in Wiesbaden über die 
Pilotphase hinaus fortgesetzt wird: „Mehrsprachigkeit ist ein Schatz und ein Gewinn 
für die Menschen und die Gesellschaft. Es freut mich, dass durch „Lilo Lausch“ ein 
wertschätzender Umgang mit anderen Kulturen angestoßen wird. Das ist der für 
mich der größte Gewinn des Projekts.“ 

 „Lilo Lausch – Zuhören verbindet!“ wird 2015 im Auftrag der Abteilung 
Kindertagesstätten der Stadt Wiesbaden, in Kooperation mit der Fachhochschule 
RheinMain, dem Institut Sozialer Arbeit für Praxisforschung und Praxisentwicklung 
und der Stiftung Zuhören durchgeführt. 
 
 
Weitere Informationen: www.lilolausch.de 
 
Rückfragen bitte an:  
Simone Groos 
Stiftung Zuhören 
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